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Der Englischunterricht macht  

mir ja großen Spaß! Wenn nur das 

Vokabellernen nicht wäre!

Ich erkenne das Problem

Ich beherrsche grundlegende  
Arbeitstechniken

Baustein 2:

Vor Klassenarbeiten schlafe  

ich schlecht, weil ich Angst habe, 

dass mir während der Arbeit 

nichts mehr einfällt!

1. Lies die Sprechblasen und male diejenigen, die von dir sein könnten, in deiner Lieblings-
farbe an.

2. Wie hast du dich in der Situation, als du das gedacht oder gesagt hast, gefühlt?  
Sprich mit deinem Tischnachbarn darüber.

3. Habt ihr Tipps für Ekrem und Dana, die ihnen bei ihren Lernproblemen helfen können?

1.

2.

3.

selbstständig  
werden –  

Arbeitstechniken
beherrschen
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Schreibe die rotgedruckten Buchstaben in der richtigen Reihenfolge auf. Dann erfährst du,  
was beim Lernen besonders wichtig ist.

                                              

Ich lerne in diesem Kapitel ...

1. meine Lernwege kennen, 
2. mit meinem Lerntyp umzugehen und passende 

Lerntipps zu finden, 
3. neue Methoden zum Lernen und besseren  

Behalten, 
4. ein Lernplakat zu gestalten, 
5. mich optimal auf Klassenarbeiten vorzubereiten.

Ich kann mir Dinge am besten 

merken, wenn ich sie selbst  

aufgeschrieben habe!

Meistens weiß ich nicht so genau, 

was und wie ich für eine 

Klassenarbeit üben soll!

In GW und NW lerne ich zwar 

mittags, aber morgens in  

der Schule habe ich wieder  

alles vergessen!

Ich plane jeden Tag zehn Minuten  

zum Wiederholen von Vokabeln ein!
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Ich wende Methoden zum Vokabellernen an

Gehörst du, wie Dana, auch zu den Kindern, die die neue Fremdsprache zwar toll finden, aber 
nicht gerne Vokabeln lernen? Dann sind Lernkärtchen genau das Richtige für dich, denn damit 
ist Vokabellernen nicht mehr so langweilig und gleichzeitig auch viel effektiver.

1. Lest den Text und sprecht über folgende Fragen in der Klasse:
 ⦁ Warum ist das regelmäßige Wiederholen von Lernstoff so wichtig?
 ⦁ Wie lange braucht man, um eine Vokabel neu zu lernen?
 ⦁ Wie lange braucht man, um eine Vokabel zu wiederholen? 

2. Markiere im Text, was du zum Lernen mit einer Lernkartei benötigst. 

3. Notiere Tipps für dein Vokabellernen. Vergleiche sie mit deinem Banknachbarn  
und notiert dann die besten Tipps in eurem Lerntagebuch. 

4. Gestalte zu den Vokabeln der aktuellen Lektion mindestens 10 Lernkärtchen.

Was brauchst du? 

Du brauchst nur Karteikärtchen im Format 
DIN A7 oder A8 und eine passende Lernbox 
mit mindestens fünf Fächern.

Was musst du tun? 

Die Karten beschriftest du sehr sparsam, nur mit einem Wort oder einem Ausdruck. Dies muss 
in deiner schönsten Schrift geschehen. Auf die Rückseite kommt die Erklärung und wenn mög-
lich ein passendes Bild, damit beide Gehirnhälften beim Lernen aktiv werden.

So lernst du mit den Lernkärtchen

 ⦁ Lies dir die Karteikärtchen laut vor und versuche, die richtige Antwort zu geben. Wenn du 
unsicher bist, drehst du das Lernkärtchen um und überprüfst dich selbst. War deine Ant-
wort richtig, legst du das Kärtchen zur Seite, die anderen nimmst du dir noch einmal vor.

 ⦁ Lerne nie mehr als fünf bis sieben Vokabeln auf einmal. Je kleiner die Portionen, desto mehr 
Vokabeln behältst du.

 ⦁ Sollte dein Lehrer/deine Lehrerin größere Mengen an Vokabeln aufgeben, teile sie in kleine-
re „Lernhäppchen“ auf und mache mindestens 20 Minuten Pause zwischen den „Häpp-
chen“ oder erledige eine andere Hausaufgabe, damit dein Gehirn Abwechslung hat.

Ohne Wiederholung kein Lernerfolg! 

Leider ist es mit einmal Lernen nicht getan! Um die Vokabeln dauerhaft zu behalten, musst du 
sie wiederholen. Du wirst es nicht glauben, aber dein Gehirn vergisst nichts. Wissen, das nicht 
gebraucht wird, kannst du aber irgendwann nicht mehr auffinden, weil du nicht mehr weißt, wo 
du es abgespeichert hast. Um das zu verhindern, musst du Vokabeln, die du gelernt hast, regel-
mäßig wieder hervorholen, damit sie dir jederzeit zur Verfügung stehen, wenn du sie brauchst.

Regelmäßige Wiederholung spart Zeit! 

Gehirnforscher haben herausgefunden, dass du 1 – 3 Minuten brauchst, um eine neue oder 
eine „verlorene“ Vokabel zu lernen. Zum Wiederholen brauchst du aber nur wenige Sekunden! 
Deshalb spart dir regelmäßiges Wiederholen im Endeffekt Zeit und bringt dir auch noch Erfolg 
in der Schule!

1.

2.

3.

4.

selbstständig  
werden –  

Arbeitstechniken
beherrschen
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Der Karteikasten dient nicht nur der Aufbewahrung der Karten, sondern hilft dir auch dabei, 
sinnvoll und in regelmäßigen Abständen zu wiederholen. Das funktioniert so:

Meine Tipps zum Lernen mit einer Lern-
kartei: 

 8.  

 9.  

 10.  

 11.  

 12.  

 13.  

 14.  

Unsere Tipps zum Lernen mit einer Lern-
kartei: 

 1.  

 2.  

 3.  

 4.  

 5.  

 6.  

 7.  

Fach 1: In diesem Fach befinden sich die Karten, die du heute lernen willst.

Fach 2: Hier sind die Karten, die du heute gelernt hast. Am besten wieder-
holst du die Vokabeln in diesem Fach abends, kurz bevor du ins Bett gehst. 
Richtig übersetzte Vokabeln kommen in Fach 3, diejenigen, die du nicht 
mehr gewusst hast, müssen zurück in Fach 1. Fach 2 ist dann also leer.

Fach 5: Die Vokabeln in diesem Fach werden erst in einem Monat oder zur 
Vorbereitung einer Klassenarbeit wiederholt. Dann kannst du sie zusam-
menpacken und wegräumen.

Fach 3: Diese Vokabeln solltest du am nächsten Tag wiederholen. Richtige 
kommen in Fach 4, nicht gewusste kehren zurück in Fach 1.

Fach 4: Diese Vokabeln werden am Ende der Woche wiederholt. Richtige 
kommen in Fach 5, nicht mehr gewusste – immer – in Fach 1.


